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Grammatik 

Wie ist die Satzstellung in einfachen Aussagesätzen ? 

 
Beispiel: 
Was hat Jojo gesagt?  
 
 
 
 
 
 
Ein Taxifahrer, der sie nicht richtig verstanden hätte, würde fragen: "Wohin möchten Sie?"  
 
 
 
 
 
 
 

Ein weiteres Beispiel: "Um acht. komme  .ich. .nach Hause.." 

Möglich ist auch:    "Ich. komme  .um acht. .nach Hause.."  

Oder:    "Nach Hause. komme  .ich. .um acht.."  
 
Auch bei Fragesätzen mit Fragewort (W-Fragen) steht das Verb auf Position II:  
"Was machen Sie denn hier?"  
 
Bei Ja-Nein-Fragen (Entscheidungsfragen) steht das Verb auf Position I:  
"Können  Sie ein Foto von mir machen?"  

Ich möchte  bitte in die Franziskastraße.  
Ich werde  da erwartet . 

 

In die Franziskastraße möchte  ich.  
Da werde  ich erwartet ! 

 

In einfachen Aussagesätzen steht das Verb auf Position II . Hat der Satz mehrere Ver-
ben, steht das finite Verb auf Position II , die anderen Verben  (Partizip II, Infinitiv) ste-
hen am Ende  des Satzes. Die Stellung der übrigen Satzglieder ist freier. Sie hängt vor 
allem von der Betonung ab. Der Satzteil, den man betonen möchte, steht häufig auf  
Position I. 
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Trotz der relativen Freiheit, die die Satzstellung bietet, gibt es doch einige Regeln: 
Wenn das Subjekt nicht am Anfang steht, steht es meist direkt hinter dem Verb.  
 
Schlecht gelaunt bringt der Taxifahrer den Koffer ins Haus. 
 
Weiterhin gilt: Dativ- vor Akkusativergänzung, aber Pronomen im Akkusativ stehen 
vor Pronomen im Dativ: 
 

Jojo gibt dem Taxifahrer ihren Koffer . 

Sie gibt ihn ihm . 
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Aufgaben 
 
1.  In den folgenden Kästen finden sich Satzteile, aus denen sich – je nach Betonung – 
verschiedene Sätze und Fragen (W-Fragen und Entscheidungsfragen) bilden lassen. 
Experimentieren Sie mit den Möglichkeiten der Sprache! Es müssen nicht immer alle 
Satzteile genutzt werden. 
 
 
a)  Ohne Dativ- und Akkusativpronomen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
b)  Mit Dativ- und Akkusativpronomen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   

Jojo gewesen 

in Brasilien war gestern 

noch wann 

wo 

wer 

Jojo dem Taxifahrer ihm 

das Geld es 

schnell was 

wer gegeben wie hat 
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Glossar 
 
Brauhaus, das – ein Gebäude, in dem Bier hergestellt und meist auch verkauft wird 
 
Vermieter/in, der/die  – jemand, der andere gegen Bezahlung in seiner Wohnung oder 
seinem Haus wohnen lässt 
 
Portemonnaie, das  (aus dem Französischen) – eine kleine Tasche für Geld oder 
Ausweise; die Geldbörse 
 
etwas kostet extra – etwas kostet zusätzlich Geld 
 
jemand ist gefahren wie der Teufel  – umgangssprachlich für: jemand ist sehr schnell 
gefahren 
 
 
 

 

Das kostet 
extra! 


